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BebauungbrachliegenderGründein Wien .Bekanntlichwurden
die politischen Bezirksbehördendurch dieMinisterialverord¬
nungvom3 .März. J .ermächtigt,dieBebauungbrachliegender
Grundstücke ,aufwelchendiehiezuBerechtigtenbis 15 .April
keinevorbereitendenArbeitenfür denFrühjahrsanbaugetroffen
habenundwelchebis23 .AprilauchvonderGemeindenicht
angebautwurden,NachbargemeindenoderdrittenPersonenzuge-¬
statten .Wennaucherfreulicherweisediemeistenanbaufähigen
Gründebereits bebautsind ,so liegen dochnochim10 . ,11 . ,
13 . ,16 . ,17 . ,19 .und21 .Bezirkeinige Gründebrach .Der

Magistrat(AbteilungIII )alspolitischeBehörde1 .Instanz
wirdBewerbernsolcheGründezuweisen .DieselbenhabenumZuwei¬
sungeinesbestimmtenGrundesbeimMagistratischenBezirksamte,
indessenSprengelderGrundliegt ,mündlichoderschriftlich
anzusuchenundhiebei die Lagedes Grundesmöglichstgenau
( durchAnführungderKatastralparzelleundKatastralgemeinde),
dieGrößeundwennmöglichauchdenNamenunddieAdressedes
Eigentümers(Pächters)anzugeben.Eine( inderVerordnungübri¬
gensnicht vorgeschriebene )VerständigungdesFigentümers
(Pächters ,Benützungsberechtigten)vonderZuweisungkannnur ,
soweit ihre Adressen bekannt sind ,erfolgen ,weshalb alle Be¬
sitzerundBewirtschafternochbrachliegender,anbaufähiger
GründeimeigenenInteressebislängstens8 .Mai. J .demMagi-¬
stratischenBezirksamte,in dessenAmtssprengelderGrundliegt ,
dieAnzeigezuerstattenhaben,daßsiedenGrundimFrühjahr
1915nochselbstanbauen.UnwahreAngabensindnachderVerord-¬
nungstrafbar ( mitGeldbis zu 5000Kodermit Arrestbiszu
6Monaten )

- - - - - - - - - - - ¬
KommunaleAuszeichnungen.DerStadtrathatinseinerletzten
Sitzungbeschlossen ,demVolksschuldiréktori .P .WenzelWild

unddemBürgerschuldirektori .P .IgnazHuberinAnerkennung
ihrer langjährigenverdienstvollenTätigkeit imSchuldienstdas
BürgerrechtmitNachsichtderTaxenzuverleihen.DieserBe¬
schlußunterliegtdernachträglichenGenehmigungdesGemeindera¬tes .

AuszeichnungeinesMagistratsbeamten .DerdemPräsidialbüre
zugeteilteMagistratsbæamteLudwigWiedenhorn,welcheralsFin¬
jährig -FreiwilligerbeimFestungsartillerie -Regiment„Kaiser"
Ne1 dient ,wurdenach - demer bereitsvoreinigenWochendurch
dieVerleihungdergroßensilbernenTapferkeitsmedailleausge-¬
zeichnetwordenwar ,nunmehrzumKadettbefördert.

Hilfsaktionfür diePräparatoren.DerStadtratbewilligtenach
einemBerichtedesStR .Tomolaseiner letztenSitzung
K2500zumAnkaufvonObjektenundPräparatenfürdieVolks¬
undBürgerschulenvonderGenossenschaftderPräparatoren .Es
solleninsbesondereStocktiereundEntwicklüngenvonInsekten
fürdiestädt .Schulenangekauftwerden.
Aufnahmein die Kriegsmarine .In die Kriegsmarinewerdenim
Jahre 1915 voraussichtlich ungefähr 70 Seeaspiranten aufgenommen

werden .Sie haben die Bestimmung ,Seekadetten und nachabgeleg - ¬
terSeeoffiziersprüfungnachMaßgabedersichergebenden
Aperturen ,Seeoffiziere zu werden .Gesuchesind bis 1 .August
beimKriegsministerium,Marinesektion( vonMilitärzöglingenim
Dienstwege )einzubringen .

DerSiegin Galizien .WelchgroßeBegeisterungderinGalizien
erfolgteDurchbruchderrussischenFrontauchimDeutschen
Reicheauslöste ,beweistein Telegramm ,welchesderBürgermei¬

ster Dr .WeiskirchnergesternausDüsseldorferhielt ,inwel-¬
chemder Besitzer und die Gäste des „HeidelbergerFaß “zudem

herrlichen Sieg de herzlichsten Glückwünscheübermitteln .

Gemeindevermittlungsämter.BeidenGemeindevermittlungsämtern
Mariahilf und Neubau finden im laufenden Monate anjedem
Mittwoch ,. i .am . ,12 . ,19 .und 26 .Mai 10 Uhrvormittags

Verhandlungenstatt
AktionzurBekämpfungderMaikäferplage.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesStR .KnolldemLandwirtschaftlichenKasino
StrebersdorfzudervonihmeingeleitetenAktionzurBekämpfung
der MaikäferplageinnerhalbdesWienerGemeindegebieteseinen
Kostenbeitragvon1000Kbewilligt.

KommunalsparkasseDöbling .ImApril . J .wurdenbei derKommunal
SparkasseDöblingvon986ParteienK341. 105eingelengtundvon
877Parteien307 .118Kbehoben .EndedesMonatesbetrugder
EinlagenstandK11 ,218. 960,derStandderHypothekar-Darlehen
K8,998. 957.

DerDankDefreggers .FranzvonDefreggerhat ausBozennachste-¬
hendesTelegramman denBürgermeisterDr .Weiskirchnergerichtet
„ FürehrendesGedenkendemOberhauptundder Vertretungder
ReichshauptstadtwärmstenDank .FranzvonDefregger. "

DieBezirksvertretungFloridsdorfhältam6 .Mai. J.nachmi
tagehalb3UhreineSitzungab.
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